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Gottesdienst vom: 25. Sept. 2022 Kirche bauen – wir sind Mitarbeiter. Gaffer gibt es genug 

Kleingruppe am: 28. September 2022 

Bibeltext: Nehemia 3,1-32 
 

Fragen für den Austausch in der Kleingruppe 

Hauptgedanken der Predigt (nachhören? https://feg-wetzikon.ch/downloads) 
Reich Gottes ist wie ein Bau, aber Gemeindebau ist mehr als ein Gebäude, Jesus lebt in Menschen 

1 Die wichtigste Mission: Wiederherstellung von Gottes Ruhm und Ehre 

- Jeremia 52,13-14 Tempel zerstört = Gottes Ehre steht auf dem Spiel – Auftrag Nehemia und Bau-
leute – Folge: Psalm 48,11-15 «Berg Zion» als Ort, der Gottes Name bekannt macht und ihn rühmt! 

2 Du bist eingeladen, an dieser Mission teilzunehmen  

- Mauerbau:  Menschen aus verschiedenen Regionen (Jericho, Tekoa, Gibeon, Mizpa, Sanoach), so-
zialen Klassen (Vorsteher und Normalos), Berufen (Goldschmiede, Salbenhersteller, Kaufleute, 
Priester, Leviten, Tempeldiener) und Altersschichten (V.12 Schallum zusammen mit seinen Töch-
tern) = alle werden gebraucht → Auch Du bist wichtig und ein Mitarbeiter im Reich Gottes! 

Einstieg: Eisbrecher/Einstiegsfrage 

Spielerischer Einstieg: Wisst ihr von jedem in eurer Gruppe, welchen Beruf ihr gelernt habt? Wer weiss 
von wem, in welcher Aufgabe, Dienst, Team die Person in der FEG Wetzikon/seiner Kirche mitarbeitet? 

Fragen:   

1. Lest das ganze Kapitel 3 des Nehemiabuches mit folgenden Fragen im Hinterkopf: Welche Men-
schen, Gruppen und Bautrupps kommen vor? Was beobachtet ihr an (unterschiedlichen) Aufgaben und 
«Leistungen»? Was wird Dir deutlich aus diesem Text zur Motivation der Bauleute (dazu auch V.38!)?  

2. Christliche Gemeinde ist eine «Baugemeinschaft». Im Text werden 41 (einundvierzig) versch. Bau-
trupps vorgestellt. Auch im Reich Gottes sind alle Menschen «Mitarbeiter». Wie ist Deine Erfahrung da-
mit? Wie findest Du/hast Du Deinen Platz gefunden auf der «Baustelle Kirche»? 

3. Es gibt im Reich Gottes keine Planwirtschaft! Jeder arbeitet individuell und originell nach seinen Fä-
higkeiten und Möglichkeiten mit. Wie erlebst Du das in Deiner Gemeinde? Arbeitest Du gemäss Deinen 
Kräften, Gaben, zeitliche Verfügbarkeit, Lebenssituation (Alter, Beziehungen, Arbeit…) mit? Was be-
deutet das für die Suche nach Mitarbeitern? 

4. Die Mitarbeit zu Nehemias Zeiten geschieht offenbar mit Eifer (V.38 wörtlich: Herz), Mut und Aus-
dauer. Was war wohl das Geheimnis dieser Motivation zur Mitarbeit? Welche Rolle spielte dabei Nehe-
mia, welche Rolle spielen heute Leiter und Leitung? Welcher Anteil für die Motivation zur Mitarbeit in 
Gottes Reich hat meine eigene Sicht und Einstellung? 

5. Welches Themenfeld des heutigen Textes betrifft Dich am meisten: 
a) Schon Teil der Baugemeinschaft geworden? – oder „Gemeinde als Selbstbedienungsladen“? 
b) Individueller Bauabschnitt schon zugewiesen? – oder „am falschen Platz“? 
c) Mit Eifer bei der Sache? – oder fixiert auf mögliche Schwierigkeiten? 

Praktischer Schritt:  

Wer hat zu welchem Globalen Mitarbeiter der FEG Wetzikon eine engere Beziehung? Betet für die Per-
son(en) und ihre Anliegen. 

++TOP 3 FEG Wetzikon Events++ 

Freitag 30. September 19 30 Uhr «Einander Mut machen» Seminar, Teil 2  

Sonntag 2. Oktober 10 Uhr Gottesdienst – mit Abendmahl  

Mittwoch 5. Oktober 20 Uhr Gemeindeabend 
 

https://feg-wetzikon.ch/downloads

